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NEUIGKEITEN AUS DER KIRCHGEMEINDE

Wohl in den 60er-Jahren kam an ver-
schiedenen Orten die Idee auf, wäh-
rend der Fastenzeit nicht nur zu fasten, 
sondern das Geld, das dabei gespart 
wird, zu spenden. Manche Gruppen 
trafen sich zu Hafersuppe und einem 
Stück Brot, legten aber Geld in die 
Spendenbüchse, als hätten sie in einem 
Restaurant gespiesen. Andere gingen 
an die Öffentlichkeit, schenkten die 
Suppe aus und sammelten damit Geld 
für ein Projekt. Ihnen ging es auch da-
rum, aufzuzeigen, dass nicht überall 
auf der Welt eine vollwertige Nahrung 
selbstverständlich ist. 

Gemeinschaft stärkt
1976 lancierte das reformierte Hilfs-
werk «Brot für alle» (heute Hilfswerk 
der Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz, HEKS) zusammen mit dem 
katholischen Hilfswerk Fastenopfer 
(heute Fastenaktion) die Aktion «Ge-
meinsam an einem Tisch».   
Dieser Slogan ergänzte Fasten und 
Spenden um den Mehrwert der Ge-
meinschaft. Dieser Slogan zeigte auf, 
wie hoch der Mehrwert der Gemein-
schaft ist. Dass gemeinsames Essen den 
Zusammenhalt stärkt, wusste schon 

lothurn wird das Motto der diesjähri-
gen Kampagne «Weniger ist mehr» 
am Miteinandertag nicht nur im Gottes- 
dienst und bei der Suppe, sondern 
beim ganzen Programm umgesetzt. 
Mit wenig Material und Aufwand soll 
ein Tag mit Mehrwert entstehen: Ge-
meinschaft, Kreativität, Spass.
Wir freuen uns auf euch. Weitere Infos 
finden sich auf unserer Website. 

Gemeinsames Zmittag
Samstag, 9. März, 11.30 bis 14.00 Uhr 
Suppentag
Pfarreizentrum Selzach

Freitag, 22. März | 12.00 Uhr
Mittagstisch Bellach mit Risotto
Ref. Kirchgemeindesaal Bellach

Ökum. Gottesdienste 
mit anschl. Suppenessen
Samstag, 2. März, 18.00 Uhr
Kath. Kirche Langendorf
Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr
Kath. Kirche Günsberg
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr
Kath. Kirche Flumenthal
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr
Kath. Kirche Lommiswil
anschl. Suppenessen im Ref. Kirchge-
meindehaus

Miteinandertag
Sonntag, 17. März
Stadtkirche Solothurn
10.00 Uhr Gottesdienst
11.30 bis 13.30 Uhr Suppenzmittag
13.45 Uhr gemeinsames Singen
15.00 Uhr Schlusskonzert
15.15 Uhr Schlusspunkt
Während des ganzen Tages Schub-
karren- und Einkaufswagenrennen, ge- 
meinsam kreativ mit Recycling-Material, 
Orgel- und Turmführungen und natür-
lich das Kirchenkaffee.

reformiert-solothurn.ch/agenda

Foto: Thala Linder

Mehr als eine wärmende Suppe
Das diesjährige Motto der ökumenischen Fastenkampagne «Weniger ist mehr» gilt schon lange für die Suppentage. 
Weniger essen, dabei mehr spenden und erst noch einen Mehrwert für sich generieren. Woher diese Tradition kommt, 
was sie zu bedeuten hat und wie sie bei uns in der Kirchgemeinde weitergeführt wird. 

Jesus. Heute ist wissenschaftlich er-
forscht, dass Gemeinschaft Medizin 
ist zur Vorbeugung der unterschied-
lichsten physischen und psychischen 
Leiden. Heute leben wir in einer Welt, 
die noch komplexer, deren Probleme 
noch herausfordernder geworden sind: 
Uns allen ist klar, dass Spenden nicht 
ausreichen, damit ein gutes Leben für 
alle möglich ist. Im Austausch beim 
gemeinsamen Essen wird vielleicht 
die Hoffnung gestärkt oder entstehen 
Ideen, wie man die eigene Ohnmacht 
wandeln und tätig werden kann. 

Seit 1976 gehören die Suppentage zum 
kirchlichen Leben dazu. Auch in Solo-
thurn kann man sieben Mal gemein-
sam essen: sechs Mal Suppe und in 
Bellach ein anderes preisgünstiges Ge-
richt, Risotto. Der Erlös geht stets an 
unser Fastenprojekt in Honduras, wo 
Bauern angesichts des Klimawandels 
in ihrem Kampf ums Überleben unter-
stützt werden: Die Landwirte erfahren, 
was sie für stabile Ernten und genü-
gend Wasser tun können.  
Der Gottesdienst vor der Suppe inspi-
riert vielleicht zu gemeinsamen Ge- 
sprächen während des Essens. In So-

…mit den 
Konfirmanden und 
Konfirmandinnen
Nach guter Tradition habe ich in 
den ersten zwei Monaten des Jah-
res mit den einzelnen Jugendlichen 
der Konfgruppen in Solothurn und 
im Unteren Leberberg ein persönli-
ches Gespräch geführt. Dazu gibt 
es einen Fragebogen, anhand des-
sen geben mir die Jugendlichen ein 
Feedback zur Konfzeit. Manche 
Fragen betreffen aber auch ihr per-
sönliches Leben und ihre Zukunfts-
pläne. Ich staune immer wieder, wie 
offen sie in diesem Gespräch mit 
mir reden. Ich bin dafür sehr dankbar.
Eine der Fragen lautet seit Jahren:  
«Welche weltweite Herausforde-
rung beschäftigt dich?» In diesem 
Jahr antworteten überraschend viele 
der Jugendlichen, dass ihnen neben 
dem Klimawandel und den Kriegen 
in der Ukraine und im Gazastreifen 
die rasante Entwicklung der artifizi-
ellen künstlichen Intelligenz Sorgen 
bereitet. Damit hatte ich nicht ge-
rechnet. Eine Konfirmandin be-
fürchtet zum Beispiel, dass deswe-
gen das «Menschliche» in der Welt 
verloren geht. Ihre Begründung hat 
mich zum Nachdenken angeregt: 
Was meint sie eigentlich mit dem 
«Menschlichen?»
Meiner Meinung nach ist das Be-
sondere am Menschen, dass sich 
jeder seiner Einmaligkeit bewusst 
ist und auch als einmalig wahrge-
nommen werden möchte. Er will nicht 
nach einem Softwareschema beur-
teilt und abgehandelt, sondern in 
seiner individuellen Würde ernstge-
nommen werden. Hier stösst die 
artifizielle Intelligenz an ihre Grenzen. 
Dieses typisch «Menschliche» über-
steigt ihre Logik, und dies stimmt 
mich trotz ihres rapiden und bedroh- 
lichen Fortschrittes zuversichtlich. 
Und was denken Sie? 
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Thala Linder
Pfarrerin

Suppe, Gespräche, Gemeinschaft am Miteinandertag 2023.

Im Dezember 2022 beschloss die 
Kirchgemeindeversammlung, sich dem 
freiwilligen Einheitsbezug der Steuern 
anzuschliessen. 2024 startet die Um-
stellung und unsere Kirchgemeindemit- 
glieder erhalten die Rechnung für den 
Vorbezug der Kirchensteuer das erste 
Mal direkt vom Kanton, gemeinsam mit 
dem Vorbezug der Staatssteuer. 

Der Rechnungsbetrag für den Vorbe-
zug 2024 wird neu vom kant. Steuer-
amt aufgrund dessen Daten und Anga-
ben berechnet. Bei jeder Systemum- 
stellung gibt es die Möglichkeit, dass 
einzelne Berechnungen nicht identisch 
sind oder Abweichungen in den Daten- 
sätzen bestehen. Es ist deshalb sehr 
wichtig, den Vorbezug gut zu prüfen. 

Bei Rückfragen zur Berechnung der 
Kirchensteuer können Sie sich direkt 
an das kant. Steueramt wenden. Bei 
bleibenden Unsicherheiten steht Ihnen 
während der Umstellungsphase wei-
terhin auch die Verwaltung der Kirch-
gemeinde für Rückfragen zur Verfü-
gung. 

Die beiden Liegenschaften der Kirch-
gemeinde in der Weststadt (Pfarrhaus 
und Kirchgemeindehaus) stehen zum 
Verkauf. Aktuell sind die Verkaufsin-
serate bei Immoscout aufgeschaltet 
und bis 15. März 2024 können Erstan-
gebote eingereicht werden:

Pfarrhaus
www.immoscout24.ch/ 
kaufen/4000744505

Kirchgemeindehaus/
Bauland
www.immoscout24.ch/ 
kaufen/4000744507

Einheitsbezug der Steuern und Liegenschaftsverkäufe in der Weststadt

Koen De Bruycker
Pfarrer
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Generationen
 
HORIZONTE: So ein Käse
Am Kupferkessel über dem offenen 
Feuer gemeinsam einen Käse
herstellen. Anmeldung:
www.horizonte-so.ch

Wann: Sa, 2. März 
8.30 bis 15.00 Uhr

Wo: Emmentaler Schau-
käserei, Affoltern

Mit: Heike Merklin

Abendmahl für Klein und Gross
Mit den 4.-KlässlerInnen aus Solo- 
thurn das Abendmahl teilen.

Wann: Fr, 8. März 
19.00 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Pfrn. Thala Linder

Suppentag
Ökumenischer Suppentag unter dem 
Kampagnenthema «Weniger ist mehr».

Wann: Sa, 9. März 
11.30 bis 14.00 Uhr

Wo: Pfarreizentrum Selzach
Mit: Pfr. Otfried Pappe

Miteinandertag
Ein vielseitiges Programm mit 
Familiengottesdienst, Zmittag, Kafi 
und anderem. Details siehe Seite 13

Wann: So, 17. März 
10.00 bis 15.30 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Pfrn. Thala Linder

Mittagstisch Bellach 
für Gross und Klein
Alle, die gerne in Gemeinschaft ein 
einfaches Essen geniessen, sind 
herzlich eingeladen. Kollekte. 
Annmelden unter www.reformiert-
solothurn.ch/mittagstisch-bellach

Wann: Fr, 22. März 
12.00 bis 13.00 Uhr

Wo: Ref. Kirche Bellach
Mit: Sozialdiakonin 

Judith Flückiger

Together Weltweit  Kuchenstand
Erlös: Ökogarten San Nicolás, Kuba.

Wann: Sa, 23. März 
9.00 bis 16.00 Uhr

Wo: Wyss GartenHaus 
Zuchwil

Mit: Pfrn. Alexandra 
Flury-Schölch

HORIZONTE: Die Hasen sind los
Sie wollen wieder Ihre eigenen 
Osterhasen giessen? Unter fachlicher 
Anleitung erleben Sie, wie viel Handar- 
beit in diesen Figuren steckt. Anmel-
dung: www.reformiert-solothurn.ch/
horizonte 

Wann: Sa, 23. März 
9.00 bis 11.30 Uhr

Wo: Bäckerei Felber
 Langenthal
Mit: Heike Merklin

Die andere Osternacht
Durch die Verenaschlucht von der 
Dunkelheit ins Licht.

Wann: Sa, 30. März 
19.00 Uhr

Wo: Verenaschlucht 
Parkplatz Kirche 
St. Niklaus

Mit: Pfrn. Thala Linder

Familien
 
Singe mit de Chliine
Singen und Musizieren für Kinder 
ab ca. 15 Monaten bis 4 Jahre. 
Mit gemütlichem Znüni

Wann: Dienstags 
9.30 bis 11.00 Uhr

Wo: Ref. Kirche Langendorf
Mit: Nadia Bacchetta

Fiire mit de Chliine
Ein kurzer Gottesdienst für Familien 
mit Kindern von 0 bis 5 Jahren. Mit 
kindgerechten Liedern, Geschichten 
und Basteln. Anschliessend Znüni

Wann: Fr, 8. März 
15.00 bis 16.00 Uhr

Wo: Ref. Kirche Langendorf
Mit: Sozialdiakonin 

Judith Flückiger

Gottesdienst mit 
Chileturmgschicht
Während die Grossen Gottesdienst 
feiern, hören die Kleinen im Kirchen-
turm Geschichten.

Wann: So, 10. März, 10.00 Uhr 
Wo: Ref. Kirche Bellach
Mit: Pfrn. Tanja Grünig

Fiire mit de Chliine und 
de Grössere
Für Familien mit Kindern von 0 bis 
ca. 8 Jahren. In zwei Altersgruppen 
basteln, singen, beten und eine 
Geschichte hören. Anschliessend gibt 
es ein Znüni.

Wann: Sa, 16. März 
10.00 bis 11.00 Uhr

Wo: St. Ursenkathedrale
Mit: Sozialdiakonin 

Judith Flückiger

Fiire mit de Chliine
Ein kurzer Gottesdienst für Familien 
mit Kindern von 0 bis 5 Jahren. Mit 
kindgerechten Liedern, Geschichten 
und Basteln. Anschliessend Znüni

Wann: Do, 21. März 
10.00 bis 11.00 Uhr

Wo: Kath. Kirche Selzach
Mit: Sozialdiakonin 

Judith Flückiger

Jugend
Kinderkirche Selzach und 
Schänzli-Teens
Spielen, basteln, gemeinsam unter-
wegs sein und coole Sachen erleben.

Wann: Fr, 22. März 
17.30 bis 19.00 Uhr

Wo: Schänzli Selzach
Mit: Melinda Heimgartner

Erwachsene
 
Morning Booster
Zu meditativer Orgelmusik innehalten 
und mit guten Gedanken in den Tag 
starten.

Wann: Mittwochs 
7.45 bis 8.00 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Nadia Bacchetta 

und Pfarrteam

Schänzli-Café
Gemütliches Zusammensein bei 
Kaffee und Chrömli.

Wann: Mo, 4. und 18. März
 14.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Schänzli Selzach
Mit: Ruth Wegmüller 

032 641 23 75

Kreativ-und Gesprächsabend 
für Frauen
Osterbasteln: Alle Frauen sind 
herzlich willkommen!

Wann: Mi, 13. März 
20.00 bis 22.00 Uhr

Wo: Schänzli Selzach
Mit: Cornelia Pappe

Ökumenischer Rosenverkauf
Verkauf von Fairtrade-Rosen 
zugunsten von Projekten für HEKS, 
Fastenaktion und Partner sein.

Wann: Sa, 16. März 
8.00 bis 12.00 Uhr

Wo: Gurzelngasse und 
Märet Solothurn

Mit: Pfrn. Elsbeth Hirschi 
Glanzmann

Sing! für dich und eine 
bessere Welt
Kraft- und Herzenslieder aus aller 
Welt singen. Mit viel Freude und ohne 
Noten. Kollekte für das forum civique.

Wann: Di, 19. März 
19.15 bis 21.00 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Nadine Keiser 

079 587 77 78

Mittagstisch Langendorf
Das Ischimatt-Team und die Vorberei-
tungsgruppe laden zum Mittagstisch 
für SeniorInnen ein. Anmeldung bis 
am Mittwoch (Vortag) 10 Uhr auf 
Telefon 032 625 78 78.

Wann: Do, 21. März 
11.45 Uhr 

Wo: Alters- und Pflegeheim 
Ischimatt

Mit: Veronika Müller 
Susanne Ritter

Frauen-Café
Wir kommen miteinander ins 
Gespräch über «Gott und die Welt». 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Wann: Mi, 27. März 
9.00 bis 10.30 Uhr

Wo: Ref. Kirche Langendorf
Mit: Birgit Garken-Jüttner 

079 718 31 82

On This Shining Night
Abendmusik zur Passionszeit mit 
Werken für Chor und Klavier von 
Samuel Barber, Steve Dobrogosz, 
Morten Lauridsen, Felix Mendelssohn 
und Josef Rheinberger.

Wann: Fr, 29. März 
17.00 bis 18.00 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Fabian Gut

Singgruppe Langendorf, Probe
Offene Gesangsprobe für alle.
Wir proben die Lieder für den 
Ostergottesdienst vom Sonntag, 
31. März in der Reformierten Kirche 
Langendorf (Beginn 10 Uhr).

Wann: Probe 1
 Sa, 30. März 

14.00 bis 15.15 Uhr
 Probe 2
 So, 31. März
 9.00 Uhr
Wo: Ref. Kirche Langendorf
Mit: Evi Hostettler

Musik und Wort 
zum Ostersonntag
Musik und Wort zum Ostersonntag

Wann: So, 31. März 
17.00 Uhr

Wo: Schänzli Selzach
Mit: Pfr. Otfried Pappe

70plus
 
Schänzli-Café
Gemütliches Zusammensein bei 
Kaffee und Chrömli.

Wann: Mo, 4. und 18. März
 14.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Schänzli Selzach
Mit: Ruth Wegmüller 

032 641 23 75

Offene Bibel
Gesprächskreis zu einem biblischen 
Thema. Bitte anmelden bei Elsbeth 
Hirschi Glanzmann, 032 623 93 71.

Wann: Di, 5. März 
15.00 bis 16.30 Uhr

Wo: Solothurn 
(Details nach Anmeldung)

Mit: Pfrn. Elsbeth Hirschi 
Glanzmann

Kafi-Träff Bellach
Sich begegnen und austauschen 
im Dorf.

Wann: Mi, 6. und 20. März
 9.30 bis 10.30 Uhr
Wo: Rest. Moja Tawerna
Mit: Rita Sigrist

Seniorennachmittag Selzach
Iris Minder aus Grenchen wird uns mit 
ihrer Theatergruppe unterhalten. 
Anmeldungen bis Montagmittag an 
Ursula Obrecht, 032 641 13 32.

Wann: Mi, 13. März | 14.30 Uhr
Wo: Pfarreizentrum Selzach
Mit: Ursula Obrecht

Filmnachmittag
Was können wir gemeinsam gegen 
den Klimawandel tun? Der ermutigende 
Dokumentarfilm schlägt Brücken 
zwischen Kenia und Europa.

Wann: Mi, 13. März | 14.30 Uhr
Wo: Stadtkirche Solothurn
 Blauer Saal
Mit: Pfrn. Elsbeth Hirschi 

Glanzmann

Erzählcafé
Miteinander ins Gespräch kommen 
zum Thema «Lebenslange Freund-
schaften». Kontakt Susanna Jenzer, 
032 622 05 46.

Wann: Do, 14. März 
14.30 bis 16.30 Uhr

Wo: Stadtkirche Solothurn
Mit: Susanna Jenzer

Mittagstisch Langendorf
Das Ischimatt-Team und die Vorberei-
tungsgruppe laden zum Mittagstisch 
für SeniorInnen ein. Anmeldung bis 
am Mittwoch (Vortag) 10 Uhr auf 
Telefon 032 625 78 78.

Wann: Do, 21. März | 11.45 Uhr
Wo: Alters- und Pflegeheim 

Ischimatt
Mit: Veronika Müller 

Susanne Ritter

Abendmahl 
für Klein und Gross

«GEMEINSAM DIE NÄHE 
GOTTES FEIERN»

Fr, 8. März | 19.00 Uhr | Stadtkirche Solothurn

Sa, 23. März | 17.00 Uhr | KGH Lommiswil

So, 24. März | 10.00 Uhr | Ref. Kirche Langendorf

Sa, 4. Mai | 17.00 Uhr | Schänzli Selzach

So, 5. Mai | 10.00 Uhr | KGH Günsberg

«Danke für den Regen»
Der kenianische Kleinbauer Kisilu Musaya zeigt uns 
im Dokumentarfilm die Folgen des Klimawandels und 
seinen Einsatz für eine Veränderung, die ihn bis nach 
Paris zur Klimakonferenz führt. Mittwoch, 13. März, 
14.30 Uhr im blauen Saal der Stadtkirche.

Ökumenische Rosenaktion
Mit dem Kauf einer Rose Projekte von HEKS und 
Fastenaktion unterstützen. Samstag, 16. März von 
8.00 bis ca. 12.00 Uhr. Stand an der Gurzelngasse 12 
und auf dem Märet.

Goldene Konfirmation 
Am Sonntag, 28. April sind alle zur Goldenen Konfir-
mation eingeladen, die vor 50 Jahren konfirmiert wur-
den. In den Jahren 1973 und 1974 wurden die Namen 
der Konfirmierten aus dem Unteren Leberberg leider 
nicht ins Rodelbuch eingetragen. Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie noch keine Einladung erhalten haben, 
bei Pfarrerin Elsbeth Hirschi Glanzmann.

HER AUSGEPICKT
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Kirchgemeindepräsidentin

Barbara Fankhauser
032 622 25 65
barbara.fankhauser@reformiert-so.ch

PfarrerInnen

Langendorf-Oberdorf
Christina Brüll
032 623 93 77
christina.bruell@reformiert-so.ch

Selzach-Lommiswil
Otfried Pappe
032 623 93 65
otfried.pappe@reformiert-so.ch

Bellach
Tanja Grünig
032 623 93 72
tanja.gruenig@reformiert-so.ch

Solothurn-Rüttenen-Feldbrunnen
Tanja Grünig
032 623 93 72
tanja.gruenig@reformiert-so.ch

Elsbeth Hirschi Glanzmann
032 623 93 71
elsbeth.hirschi@reformiert-so.ch 

Thala Linder
032 623 93 76
thala.linder@reformiert-so.ch 

Unterer Leberberg
Koen De Bruycker
032 623 93 80
koen.debruycker@reformiert-so.ch

Verwaltung

Baselstrasse 12, 4500 Solothurn
032 626 30 30
verwaltung@reformiert-so.ch

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8.30 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00 bis 16.30 Uhr
Während Schulferien:
8.30 bis 11.30 Uhr oder nach
Vereinbarung

Weitere Adressen sowie Zuständig-
keiten und Erreichbarkeit finden Sie 
auf unserer Website: www.reformiert- 
solothurn.ch/kontakt

AdressenFr, 1. März

19.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Weltgebetstagsgottesdienst
Pfrn. Tanja Grünig

19.00 Uhr
Katholische Kirche Langendorf
Weltgebetstagsgottesdienst
Anschliessend Apéro im reformierten 
Gemeindesaal
Pfrn. Christina Brüll

Sa, 2. März

18.00 Uhr
Katholische Kirche Langendorf
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Suppentag
Anschliessend Suppenznacht im 
reformierten Gemeindesaal
Pfrn. Christina Brüll

So, 3. März

10.00 Uhr
Schänzli Selzach
Gottesdienst
Anschliessend Kirchenkaffee
Pfr. Otfried Pappe

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Gottesdienst
Predigtreihe zur Fastenkampagne
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

10.30 Uhr
Katholische Kirche Günsberg
Ökumenischer Gottesdienst 
zur Fastenkampagne, Suppentag
Pfr. Koen De Bruycker
Pfarreiseelsorgerin 
Bernadette Häfliger

10.00 Uhr
Kapelle Psychiatrische Klinik
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Spitalseelsorgerin 
Sibylle Kicherer Steiner

Mi, 6. März

15.30 Uhr
Zentrum Leuenmatt Bellach
Gottesdienst
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

Do, 7. März

10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein 
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

Fr, 8. März

15.00 Uhr
Reformierte Kirche Langendorf
Fiire mit de Chliine
Für Familien und Kinder von 0 bis 
5 Jahren
Sozialdiakonin Judith Flückiger

19.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Abendmahl für Klein und Gross
Abendmahlseinführung für die 
4.-KlässlerInnen aus Solothurn
Pfrn. Thala Linder

So, 10. März

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Gottesdienst
Predigtreihe zur Fastenkampagne
Pfrn. Christina Brüll

10.00 Uhr
Reformierte Kirche Bellach
Gottesdienst mit Chileturmgschicht
Pfrn. Tanja Grünig

Mi, 13. März

10.30 Uhr
Alters- und Pflegeheim Ischimatt 
Langendorf
Gottesdienst
Pfrn. Christina Brüll

Do, 14. März

9.00 Uhr
Schänzli Selzach
Frauengottesdienst mit Abendmahl
Anschliessend Kirchenkaffee
Pfr. Otfried Pappe

Sa, 16. März

10.00 Uhr
St. Ursenkathedrale
Fiire mit de Chliine und de Grössere
Für Familien mit Kindern von 0 bis 
ca. 8 Jahren
Sozialdiakonin Judith Flückiger

So, 17. März

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Familiengottesdienst am 
Miteinandertag
Mit dem Grundkurs der Singschule 
Solothurner Mädchenchor
Pfrn. Thala Linder

10.30 Uhr
Katholische Kirche Flumenthal
Ökumenische Familienfeier 
zur Fastenkampagne mit Suppe
Katechetin Gabi Jeker
Pfr. Koen De Bruycker

10.30 Uhr
Katholische Kirche Lommiswil
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Suppentag
Anschliesend Suppentag im 
reformierten Kirchgemeindehaus
Pfr. Otfried Pappe

10.00 Uhr
Kapelle Psychiatrische Klinik
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Spitalseelsorgerin Priska Friedli

Do, 21. März

10.00 Uhr
Katholische Kirche Selzach
Fiire mit de Chliine
Für Familien und Kinder von 0 bis 
5 Jahren
Sozialdiakonin Judith Flückiger

10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein 
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

Fr, 22. März

16.15 Uhr
Tertianum-Residenz Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

So, 24. März

10.00 Uhr
Schänzli Selzach
Familiengottesdienst
Anschliessend Kirchenkaffee
Pfr. Otfried Pappe

10.00 Uhr
Reformierte Kirche Langendorf
Gottesdienst mit 
Abendmahlseinführung
Mit 3.-KlässlerInnen 
Anschliessend Kirchenkaffee
Pfrn. Christina Brüll

So, 24. März

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Palmsonntagsgottesdienst 
mit Abendmahl
Predigtreihe zur Fastenkampagne
Pfrn. Tanja Grünig

Do, 28. März

19.00 Uhr
Reformierte Kirche Bellach
Liturgische Feier zum Gründonnerstag
Mit Abendmahl und Taizéliedern
Pfrn. Thala Linder, Pfrn. Tanja Grünig, 
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

Fr, 29. März

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Mitwirkung Kantorei Solothurn
Pfrn. Elsbeth Hirschi Glanzmann

10.00 Uhr
Schänzli Selzach
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Anschliessend Kirchenkaffee
Pfr. Otfried Pappe

10.30 Uhr
Katholische Kirche Flumenthal
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Koen De Bruycker

17.00 Uhr
Reformierte Kirche Langendorf
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Christina Brüll

10.00 Uhr
Kapelle Psychiatrische Klinik
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Spitalseelsorgerin Claudia Leutschaft

Sa, 30. März

19.00 Uhr
Verenaschlucht Parkplatz 
Kirche St. Niklaus
Die andere Osternacht
Durch die Verenaschlucht von der 
Dunkelheit ins Licht
Pfrn. Thala Linder

21.00 Uhr
Katholische Kirche Langendorf
Ökumenische Osternachtsfeier
mit Agapemahl
Pfrn. Christina Brüll

So, 31. März

10.00 Uhr
Reformierte Kirche Bellach
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Tanja Grünig

10.00 Uhr
Reformierte Kirche Langendorf
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit Singgruppe
Pfrn. Christina Brüll

10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Koen De Bruycker

10.00 Uhr
Kapelle Psychiatrische Klinik
Solothurn
Gottesdienst mit Abendmahl
Spitalseelsorgerin Claudia Leutschaft

Kasualien
Abschiede

Rosa Ryf-Müller
Bellach
26.1.1923–2.12.2023

Roger Decrausaz-Wegmüller
Bellach (Zentrum Leuenmatt)
4.2.1937–5.1.2024

Margrit Hirsbrunner
Flumenthal (Pflegeheim Allmendpark)
21.11.1938–6.1.2024

Anna Wyss-Müller
Solothurn (Zentrum Leuenmatt)
28.12.1930–14.1.2024

Priscilla Grob-Gelzer
Solothurn (Alterszentrum Wengistein)
15.9.1925–16.1.2024 

Emma Decrausaz-Wegmüller
Bellach
17.7.1939–20.1.2024

Senta Stöckli-Furrer
Solothurn (Zentrum Leuenmatt)
8.3.1943–23.1.2024

Ursula Schatzmann-Grabherr
Solothurn (Alterszentrum Wengistein)
3.10.1935–28.1.2024

Sonja Graber-Binggeli
Riedholz
24.11.1945–30.1.2024

Kollekten
1. März
Weltgebetstag
Zum einen werden Projekte in Paläs-
tina unterstützt. Dazu gehören Work-
shops zur Bildung und Friedenserzie-
hung, Förderung von Kleinstunterneh- 
merinnen und die Ausbildung zu Ge-
sundheitspflegerinnen.
Zum anderen werden Hebammen in 
Afghanistan ausgebildet und Frauen in 
der Demokratischen Republik Kongo 
können Lesen und Schreiben lernen.

2. März bis 27. März
Fastenzeitprojekt
Honduras gehört zu den ärmsten 
Ländern Lateinamerikas. HEKS befä-
higt die ländliche Bevölkerung, auch 
unter schwierigen Bedingungen ge-
nügend und qualitativ gute Nahrungs- 
mittel zu produzieren und den Zu-
gang zu Wasser zu verbessern. 
www.heks.ch

28. bis 29. März
ACAT
Die Aktion der Christen für die Ab-
schaffung der Folter setzt sich dafür 
ein, Folter und Todesstrafe weltweit 
abzuschaffen. 
www.acat.ch

31. März
Amnesty International
Die Bewegung dokumentiert Men-
schenrechtsverletzungen und stärkt 
politisch die Menschenrechte.
www.amnesty.ch

Weitere Infos:
www.reformiert-solothurn.ch/
kollekten
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nach dem Konzert ist vor dem Konzert
R Ü C K B L I C K

Unsere Adventskonzerte mit dem Programm «Ein Krippenspiel aus Köröshegy» waren ein grosser Erfolg. Unter-
schiedliche Menschen konnten die Werke von Ferenc Farkas, Peter Escher, Rolf Bischof und Kim André Arnesen 
geniessen. Nun geht es in der Passionszeit mit einem neuen Programm weiter und wir freuen uns sehr, Sie mit 
wunderbaren Klängen und Harmonien zu überraschen. Das Passionskonzert nimmt musikalisch das Spannungs-
potenzial der Zeit zwischen Palmsonntag und Ostern auf: Freude und Trauer, Angst und Hoffnung, Verlassenheit 
und Vertrauen sind die Gefühle, welche im Geschehen um Leben und Tod in der Karwoche aufeinanderprallen.

Familien erwünscht!

FIIRE MIT DE CHLIINE

«Wow!» – dies die Reaktion von 
Florian, als er zum ersten Mal die 
Stadtkirche betritt. Er kommt mit 
seiner Mutter und seiner Schwes-
ter ins «Fiire mit de Chliine und de 
Grössere» und ist sichtlich beein-
druckt vom «Sternenhimmel», der 
wunderschönen Deckenbeleuch-
tung der Stadtkirche. 
Doch die Kirche soll für ihn und die 
anderen Kinder, die am «Fiire» 
teilnehmen, nicht nur ein Ort sein, 
der überwältigt. Sie will auch ein 
Ort sein, an dem sie willkommen 
sind und wo sie sich wohlfühlen. 

Mit allen Sinnen
Im «Fiire mit de Chliine» und «Fiire 
mit de Chliine und de Grössere» 
feiern wir in vier Kirchen unserer 
Kirchgemeinde mit einfachen Lie-
dern, einer kindgerechten Ge-
schichte, mit einem Znüni und et-

was Kleinem zum Basteln als 
Erinnerung. Die Kinder entdecken 
den Kirchenraum und nehmen ihn 
ganz selbstverständlich in Besitz. 
Mit allen Sinnen nehmen sie die 
Atmosphäre wahr, mit der ihnen 
vermittelt wird: Wir freuen uns über 
dich, du bist hier genau richtig.
Ja, wir freuen uns sehr auf viele 
grosse und kleine BesucherInnen. 
Herzlich willkommen! 

salaam | shalom | peace 
paix  |  pace  |  pasch
Der Weltgebetstag am Freitag, 1. März ist ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und 
Hass «… durch das Band des Friedens» (Epheserbrief 4, 3).

WELTGEBE TSTAG 2024

Am ersten Freitag im März beten 
Menschen rund um den Globus hoff-
nungsvoll dafür, dass Frieden auf Er-
den werde. Viele Jahre im Voraus wird 
demokratisch bestimmt, welches Land 
die jeweilige Liturgie vorbereitet.
«… durch das Band des Friedens»: So 
ist der Gottesdienst zum Weltgebets-
tag 2024 aus Palästina überschrieben. 
Christliche Frauen aus verschiedenen 
Konfessionen teilen mit uns ihren Glau- 
ben und die Hoffnung, dass Frieden 

trotz unterschiedlicher Lebenserfah-
rungen und Einstellungen möglich ist.

Hoffnungskeime
Besonders seit den dramatischen Er-
eignissen in Palästina und Israel seit 
dem 7. Oktober 2023 ist es wichtig, 
aufeinander zu hören, ohne Urteile 
zu fällen oder Partei zu ergreifen. Der 
Terror der Hamas und der Krieg in 
Gaza machen die Liturgie zu einer 
Herausforderung. Umso wichtiger ist 

es, dass die palästinischen christlichen 
Frauen mit ihren Erfahrungen zu Ge-
hör kommen. 
Die biblischen Texte der Gottesdienst- 
ordnung, besonders die Aufforderung 
aus dem Epheserbrief 4,1–7 «Ich bitte 
euch… ertragt einander in Liebe» kön-
nen in der aktuellen Situation tragen. 
Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Einhaltung 
der Menschenrechte gebetet werden. 
Die Geschichten der drei Frauen in der 
Gottesdienstordnung geben einen Ein- 
blick in Leben, Leiden und Hoffnun-
gen in den besetzten Gebieten. Sie 
sind Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem 
Glauben heraus Kraft gewinnen, sich 
für Frieden zu engagieren. Ihre Erzäh-
lungen sind eingebettet in Lieder und 
Texte, die die Hoffnung auf Frieden 
und Gerechtigkeit ausdrücken.
Mit zwei ökumenischen Gottesdiens-
ten schliessen auch wir uns dieser 
Hoffnung und dem gemeinsamen Ge-
bet um Frieden am Weltgebetstag an.
Die Kollekte geht an verschiedene 
Projekte in Palästina zur Friedenser-
ziehung, Mobilisierung gegen Gewalt, 
Ausbildung zu Gesundheitspflegerin-
nen und Unterstützung von Kleinun-
ternehmerinnen. 

Ökumenische
Gottesdienste
Freitag, 1. März
Kath. Kirche Langendorf, 19.00 Uhr
Stadtkirche Solothurn, 19.00 Uhr

Wie entdecken Kinder bis 8 Jahre heute Kirche und 
Kirchenräume? Dies kann auf verschiedene Weise 
geschehen, zum Beispiel in den abwechslungsreichen 
«Fiire mit de Chliine»-Gottesdiensten. Wir freuen uns 
über kleine und grössere BesucherInnen und ihre 
Begleitpersonen. 

On This Shining Night
Freitag, 29. März 2024
Stadtkirche Solothurn
17.00 bis 18.00 Uhr

Abendmusik zur Passionszeit mit 
Werken für Chor und Klavier von
Samuel Barber, Steve Dobrogosz, 
Morten Lauridsen, Felix Mendels-
sohn und Josef Rheinberger.

www.kantorei-solothurn.ch
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Das Bild zum Weltgebetstag: Die Frauen aus Palästina hoffen, sichtbarer zu werden. 

Christina Brüll
Pfarrerin

Judith Flückiger
Sozialdiakonin

Das Schaf Mascha begrüsst die Kinder. Foto: Judith Flückiger

Fotos: zvg


